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Niederschrift 
zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Straßen und öffentlichen 

Flächen der Gemeinde Heist (öffentlich) 

 Sitzungstermin: Montag, den 23.09.2019 

 Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 

 Sitzungsende: 21:15 Uhr 

 Ort, Raum: Restaurant Lindenhof, Großer Ring 7, 25492 Heist 

Anwesend sind: 
 

Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Mathias Ammer FWH    
Hern Wolfgang Aschert  Vertreter für Norbert Herzog  
Herr Jörg Behrmann CDU    
Frau Kirsten Both CDU    
Herr Wilfried Lockemann CDU    
Herr Klaus-Dieter Redweik SPD    
Herr Jörg Schwichow SPD    
Herr Hermann Suhl CDU    
Herr Hans-Jürgen Voß CDU  Vorsitzender  

Protokollführer/-in 
Frau Manuela Farr    
 
Außerdem anwesend: 
Her Manfred Lüders               FWH  1. stv. Bürgermeister  
 

Entschuldigt fehlen: 
 

Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Ludwig Albrecht CDU    
Herr Frank Bartsch CDU    
Herr Norbert Herzog FWH    
 
Die heutige Sitzung wurde durch schriftliche Ladung vom  10.09.2019      einberufen. 
Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung keine Ein-
wendungen erhoben werden. 
Der Ausschuss ist beschlussfähig. 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 Treffpunkt: Friedhof Heist 
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 1.  Begrüßung durch den Vorsitzenden 

  

 2.  Begehung des Heistmer Friedhofes 

  
 Weiterführung der Tagesordnung im Restaurant Lindenhof, Großer Ring 7 in Heist 
  

 3.  Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 

  

 4.  Mitteilungen 

  

 5.  Einwohnerfragestunde 

  

 6.  Friedhof - Diskussion über den Zustand und Vorschläge zur Verbesserung 

  

 7.  Prioritätenliste Friedhof - Bericht über durchgeführte Maßnahmen 

  

 8.  Straßen und Wege - Bericht über durchgeführte Maßnahmen 

  

 9.  Verbesserung des Klimaschutzes in der Gemeinde Heist; hier: Antrag der CDU 
Vorlage: 0854/2019/HE/BV 

  

 10.  Hundeauslauffläche zwischen Heist und Holm 

  

 11.  Verschiedenes 

  

 

Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

 Treffpunkt: Friedhof Heist 
  
zu 1 Begrüßung durch den Vorsitzenden 
  

Der Vorsitzende begrüßt alle anwesenden Ausschussmitglieder und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest.  

  
  
  
  
zu 2 Begehung des Heistmer Friedhofes 
  

Gemeinsam gehen alle Anwesenden über den Friedhof und begutachten 
die Wege und Gräber.  
 

  
 Weiterführung der Tagesordnung im Restaurant Lindenhof, Großer 

Ring 7 in Heist 
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zu 3 Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift 

der letzten Sitzung 
  

Es gibt keine Einwendungen gegen die letzte Niederschrift.  
 

 Beschluss: 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  
zu 4 Mitteilungen 
  

Es gibt keine Mitteilungen.  
 

  
zu 5 Einwohnerfragestunde 
  

- Das Abbiegen vom Großen Ring in die Schulstraße ist für Schulkinder 
wegen der schlechten Einsicht sehr gefährlich. Helfen kann hier eine Fuß-
gängerfurt. Der stellvertretende Bürgermeister Manfred Lüders erklärt, das 
er sich im Amt erkundigt hat und die Umsetzung problemlos möglich ist. 
 
- Herr Lüders möchte in diesem Zusammenhang auch, dass der Bordstein 
des Bürgersteiges im Bereich Hauptstraße/Schulstraße abgesenkt wird, 
um dort geradeaus fahren zu können. Das Straßenschild muss dann ver-
setzt und die Hecke zurückgeschnitten werden. 
 
- Herr Voß merkt an, dass die Prioritätenliste bei der Erstellung 2018 nur 
eine Beschreibung des damaligen Sachstandes darstellte. In der Zwi-
schenzeit wurden eine Reihe von Maßnahmen erledigt und es sind neue 
hinzugekommen. Er bittet Herrn Lüders, diese zukünftig unter dem Punkt 
“Prioritätenliste” vorzubringen. 
 
- Im Birkenhorst wurde die Straße erneuert. Leider wurde nur an einer Ein-
biegung die Fußgängerfurt in weiß gesetzt. Eine Klärung wird durch Herrn 
Lüders erfolgen.  
 
- Es wird nachgefragt, ob die Straßenbauarbeiten im Birkenhorst schon 
abgenommen wurden. Die Verwaltung wird gebeten, dies zu klären. 
 
- Eine Anwohnerin merkt an, dass die Hecken an den Einbiegungen zum 
Birkenhorst sehr hochgewachsen sind. Diese müssen zurückgeschnitten 
werden. 
 
- Der Fuß- und Radweg Birkenhorst/Lehmweg hat unterschiedliche Höhen 
und stellt daher eine Unfallgefahr darstellt. Der Ausschuss wird sich darum 
kümmern. 
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zu 6 Friedhof - Diskussion über den Zustand und Vorschläge zur Verbes-

serung 
  

- Der jetzige Zustand des Friedhofes wird vom Vorsitzenden gelobt. Er be-
dankt sich für die geleistete Arbeit. 
 
- Der Ausschuss ist sehr enttäuscht darüber, dass durch die Gemeinde 
noch keine Anschreiben mit Fristsetzung versendet wurden. Anhand der 
erstellten Liste mit ungepflegten Gräbern sollten alle Nutzungsberechtigten 
angeschrieben werden. Dem Ausschuss dauert die Bearbeitung zu lange 
und ein Weiterkommen ist dadurch nicht in Sicht. 
 
- Die beiden im Großen Kamp liegenden Findlinge wurden von den An-
wohnern entfernt. Andere Steine und Pflanzkübel (siehe Prioritätenliste) 
liegen noch an den bisherigen Stellen. Herr Voß wird zusammen mit Herrn 
Lüders, Herrn Redweik und Herrn Behrmann die Sachlage demnächst mit 
Herrn Neumann besprechen.  
 
- Wenn der Bestatter mit den Hinterbliebenen auf dem Friedhof ein Grab 
aussuchen möchte ist es sehr ungünstig, wenn Gräber zwar geräumt aus-
sehen, aber nicht wieder vergeben werden können, weil diese vor Ablauf 
der Ruhefrist vom Nutzungsberechtigten bezahlt und geräumt zurückge-
geben wurden. Um das Problem zu lösen, wird vorgeschlagen, dass diese 
Gräber gekennzeichnet werden.  

  
  
  
zu 7 Prioritätenliste Friedhof - Bericht über durchgeführte Maßnahmen 
  

Der Vorsitzende erläutert die Prioritätenliste mit dem aktuellen Stand vom 
23.09.2019. Nach Rücksprache mit Frau Farr wird die Liste von Herrn Voß 
aktualisiert und mit Herrn Neumann abgestimmt. Frau Farr erhält danach 
die Liste per E-Mail übersandt.  
 
- Punkt 7 – Kapelle - Reichweite der Fernbedienung für das Glockenge-
läut reicht nicht aus 
 
- Punkt 8 – Glockenturm – durch ein falsches/defektes Relais schlagen 
die Glocken zu weit aus und beschädigen die Holzwände 
 
- Punkt 12 – Bestattung am Baum – dieser Punkt wird gestrichen 
 
- Punkt 17 – Friedhof hinterer Hauptweg – die große Birke muss wegen 
Unfallgefahr gefällt werden 
 
In der letzten Sitzung am 06.06.2019 hat der Ausschuss beschlossen, 
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dass Angebote für die Befestigung des Hauptweges mit Pflaster und bei-
der Seitenwege mit GlennSanda eingeholt werden sollen. Leider liegen 
dem Ausschuss diese nicht vor. Eine Klärung soll im Amt erfolgen. 
  
 

 Beschluss: 
Der Ausschuss für Umwelt, Straßen und öffentliche Flächen der Ge-
meinde Heist empfiehlt der Gemeindevertretung den Punkt 12 zu 
streichen. Die Punkte 7, 8 und 17 sind bis zum 31.12.2019 dringend 
umzusetzen. 
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 8 Straßen und Wege - Bericht über durchgeführte Maßnahmen 
  

- Der Vorsitzende merkt an, dass nicht bekannt ist, ob alle Bürger unter 
dem Punkt Bemerkungen angeschrieben wurden.  
 
- Die aktuelle Prioritätenliste mit Stand vom 23.09.2019 enthält alle bisher 
erfassten Maßnahmen 
 
- Hinzugefügt werden muss der Punkt Kälbermoor/Richtung Rosentwiete. 
Der Kirschbaum muss entfernt oder zurückgeschnitten werden, weil das 
Straßenschild eingewachsen ist. 
 
- Der Ausschuss ist sich darüber einig und möchte noch einmal deutlich 
machen, dass alle Bürger der Gemeinde gleich zu behandeln sind. Aus-
nahmen sind nicht zu dulden.  
 
- Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, ob die Reinigung der Gullis in 
den Straßen, die mit einem Wegebelag abgestreut wurden, schon erfolgt 
ist. Es handelt sich dabei u. a. um den Buchenweg, Am Sportplatz und 
Heistmer Weg. 
 
- Für die Instandhaltung der Gehwege stehen derzeit 65.000,00 € zur Ver-
fügung. Die Umsetzung soll allerdings erst nach Abschluss der Glasfaser-
arbeiten erfolgen.  
 
- Erneut wird auf die dingende Reparatur des Fußweges im Lehmweg hin-
gewiesen. 
 
- Die Frage, wie weit das Glasfasernetz ausgebaut wird, klärt Herr Behr-
mann. 
 
- Im Kreuzweg stehen neben den Containern Halteverbotschilder. Diese 
machen keinen Sinn und sollen abgebaut werden. 
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- Es wird vorgeschlagen, den Plan für den Breitbandausbau mit der Liste 
für die Instandhaltung der Gehwege im Gemeindebüro abzugleichen. Die-
se Aufgabe werden Herr Lüders und Herr Voß übernehmen. 
 
Folgende dringend zu erledigende Punkte werden angesprochen: 
 
- Birkenhorst/Lehmweg   Verkehrssicherheit herstellen 
- Tannenstraße/Lehmweg   Bordstein ist abgesackt 
- Großer Kamp/Ecke Kachelöfchen Pflastersteine abgesackt 
 
      
 

 Beschluss: 
Der Ausschuss für Umwelt, Straßen und öffentliche Flächen der Ge-
meinde Heist empfiehlt der Gemeindevertretung alle Punkte in der 
Liste vom 23.09.2019 unter Bemerkungen in einem Gespräch zwi-
schen dem Bürgermeister Neumann, dem Vorsitzenden Herrn Voß 
und dem stellv. Bürgermeister Herrn Lüders abzustimmen. 
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 9 Verbesserung des Klimaschutzes in der Gemeinde Heist; hier: Antrag 

der CDU 
Vorlage: 0854/2019/HE/BV 

  
Der Vorsitzende verliest den vorliegenden Antrag der CDU-Fraktion. 
 
Der Antrag wird positiv aufgenommen und befürwortet.   
 

  
 mehrheitlich beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 2  Befangen: 0   
  

 
zu 10 Hundeauslauffläche zwischen Heist und Holm 
  

Die Gemeinde Holm hat eine Anfrage an die Gemeinde Heist gestellt, ob 
Interesse an einer Hundeauslauffläche am Ortsausgang Heist Richtung 
Holm besteht. Herr Suhl erklärt, das diese Fläche von keinem Landwirt zur 
Verfügung gestellt wird. Es wird daher keine Hundeauslauffläche geben.  
 

  
zu 11 Verschiedenes 
  

- Die Firma Meinert fährt täglich mehrfach durch die Straßen Großer Ring / 
Hauptstraße, um dort Material zwischen zu lagern. Dabei werden die Stra-
ßen beschädigt und die Anwohner haben Bedenken, für die Kosten auf-



- 7 - 

 

kommen zu müssen. Laut Aussage von Herrn Behrmann, wird die Ge-
meinde diese tragen, weil sie keine Straßenausbausatzung hat und somit 
auch keine Gebühren erhebt. 
 
- Der Vorsitzende merkt an, dass die Gemeinde bzw. der Ausschuss keine 
Bußgelder erhebt, wenn ein Bürger seiner Pflicht nach schriftlicher Auffor-
derung nicht nachkommt. Der Gemeinde entgehen dadurch erhebliche 
Einnahmen.  
 
- Die Verwaltung wird um eine schriftliche Erklärung über den Ablauf gebe-
ten. Was passiert, wenn ein Bürger seiner Pflicht nicht nachkommt? Wie 
hoch ist das Bußgeld und was kommt danach? 
 
- Der Ausschuss bittet außerdem um Mitteilung, wie hoch die Einnahmen 
in den letzten 2 Jahren waren und wo diese im Haushalt zu finden sind. 
 
  
 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 08.10.2019 

 

 
   

(Hans-Jürgen Voß) 
Vorsitzender 

Herr 
Frau 

(Manuela Farr) 
Protokollführerin 
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